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Gegen viele Alltagsbeschwerden ist ein Kraut gewachsen

\n                Heilkräuter und Hausmil:tel
Immer mehr  Menschen  greifen  bei  leichten  Alltagsbeschwerden  zu  bewährten  Heilkräutern  und
Hausmitteln. So wären 65 Prozent der Deutschen bereit, Ieichte Erkrankungen mit Hausmitteln zu
kurieren,  um  Kosten  im  Gesundheitswesen zu  sparen.  Das hat eine  Umfrage bei  1000  Bürgern
ergeben, die vom Meinungsforschungsinstitut Forsa im Auftrag der DAK durchgeführt wurde.

Werden Heilkräuter in  riohtiger Dosierung angewandt,  haben sie in der Regel kaum  unerwünschte

Nebenwirkungen.

AIlerdings  können  auch  Heilkräuter Allergien,  Übelkeit oder Durchfall  auslösen.  ln  diesen  Fällen

müssen auch Hausmittel sofort abgesetzt und ein Arzt aufgesucht werden.

AUßerdem  gilt  für  alle  Besohwerden,  die  mit  konventionellen  Mitteln  selbst  behandelt  werden:

Sollte  nach  drei  Tagen  keine Verbesserung  eintreten  oder sich  der Gesundheitszustand  sogar
verschlechtern, muß ein Arzt aufgesucht werden.

Da es eine  Fülle von  Heilkräutern  und  Hausmitteln für viele  Erkrankungen gibt,  hat` die  DAK die

wichtigsten ausgewählt.

Appetitiosigkeitkannf##:.g`:::Z`hea`.gen.Zumeinenkön­
. nen  es  organische  sein,  wie  beispielsweise  Mangel  an    Ma­

gensäure,  eine  Magenschleimhautentzündung  oder  ein  Ma­

\4qT::tgue:#rwmüer;dBce;.dzeusmenanEdrä:::kaubnegre:u:s£::ne,Ps:::c±r:3,:em.
me, wie Einsamkeit, Streß oder Partnerprobleme.

Als  appefftanregend  gelten  Rohkostsalate  mit  frischen  Kräu­
tern.  Der  Salat  kann  zum  Beispiel  aus  F}adieschen,  Reftich
und  Zwiebeln  bestehen.  Zwiebelsaft  regt  die  Magensäfte  an
und fördert deshalb den Appetit. Al§ Kräuter eignen sich  Boh­
nenkrat!!,  Basilikum,  Beifuß und Majoran.

Bitterstoffkräuter,  wie  etwa Tausendgüldenkraut oder bitterer
Bauernsenf eignen sich ebenfalls, um den Appetit anzuregen.
Die   zerkleinerten   Pflanzenteile  werden   mit   kaltem   Wasser

übergossen  und  etwa sechs  bis  zwölf  Stunden  stehengelas­
sen.  Danach wird der Tee durch  ein  Leinentuch  oder Kaffee­
filter abgeseiht und kalt getrunken.

Durch  dje  Verdauung  e4:tä\€h¥n7jem„ Darm  untersch;ed,jche
Gase. Gerade nach Genuß von blähenden Speisen, wie etwa
Kohl, Hülsenfrüchten oder Zwiebeln, können diese Gase sehr
unangenehm   werden.   Normalerweise  vergehen   Blähungen
schnell wieder.  Sind  die  Blähungen  aber sehr stark und  nicht

mehr selbst in  den  Griff zu  bekommen,  sollte  ein  Arzt aufge­
sucht werden.

Wer  auf  die  richtige  Ernährung  ?chtet,  kann  Blähungen  ver­

_m_eiden. Zur Entkrampfung eignen sich  besonders  Koriander,

Die  getrockneten  Früchte  werden  vor  dem  Überb?üH£/:eri® °m#

dem  Mörser angestoßen,  damit sie  ihre  ätherischen  Öle  ab­

geben können.
Anschließend zehn  Minuten ziehen  lassen. Auch ein warmes

Wannenbad und eine leichte Massage der Bauchgegend kön­
nen Abhilfe schaffen.

?N%HkN^ew##[s'mUrsachen  für einen  Durchfall beispielsweise  lnfektio­

nen durch  Bakterien  in verdorbenen Speisen sein. Aber auch

Angst, Streß oder Aufregung können Durchfall auslösen.

Bei  Durchfallerkrankungen  verliert der  Körper  pro Tag  bis  zu

sechs Liter Flüssigkeit und wichtige Mineralien.

Deshalb  ist es wichtig,  die verlorene  Flüssigkeit wieder zu  er­

setzen und so viel wie möglich zu trinken.

Auf schwere oder deftige  Kost sollte  in  dieser Zeit verzichtet

werden. Wirksam gegen  Durchfall sind schwarzer und grüner

Tee sowie Blutwurz.

Besonders  bei  Kindern  und  älteren  Menschen  hilft  ein  roher

Apfel   gegen   Durchfall.   Zwieback  und   Haferschleim   eignen

sich als schonende Aufbaukost.

Hat sich  der  Durchfall  innerhalb  von  drei Tagen  nicht gebes­

sert  oder kommen  andere  Erkrankungen,  wie  beispielsweise

Erbrechen, Schüttelfrost oder Fieber hinzu, sollte der Arzt hin­

zugezogen werden.
Besonders  gefährlich  ist  Durchfall  bei  Säuglingen  oder Klein­.

kindern,  weil  der  Flüssigkeitsverlust  bei  ihnen  viel  schneller

zu  Komplikationen führen  kann.  Deshalb sollten  Eltern  immer
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis

05661/500270

8.00 bis  12.00 Uhr
fsüEr%%rhus:Läi!8:nY#Wo°fhbä.6.6.b.;.;t.s.h.ä.ü.ä.;.h.....t3.°°bis18.°Ouhr

Jeden Samstag von 11.00 bis 12.00  Uhr

hält  der  Onsvorsteher  Lothar  Kothe  in  seiner  Wohnung  Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden  Dienstag von 19.00 bis 20.00  Uhr
hält   der  Ortsvorsteher   Karl   Harbusch   in   seiner  Wohnung,   Am

§B:ehcpLasttzuä,dseEr::hst¥ng§tnh:Ph
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00  Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  F]einer Lampe  in  seiner Wohnung  Sprech­
stunden ab.

::#::n::o:p:Lseec:h;Togn:ur:Tgfi§a:rr::ncm3s;upg:tndaebr.onsvorsteherRo,f
Tel.:  05662/1331
Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30 Uhr

:i',:;o:5:6:6tt8Jnss:v3o,:ägäe:rhss:gu#h:ai5sa5#nmb:g#::huMs:bl:n:;r..24,
Montag­Donnerstag von 19.30 ­20.30  Uhr

::ecrb:acihä:in:o:niienc;hr:täh::3rinag::sfr![nägchhs?ltngäiao#vei.rsot3gg5,6H4a6raw
Jeden  Freitag von 18.00 ­18.30 Uhr
hält   die   Ortsvorsteherin    Erdmute   Schirmer   in   ihrer   Wohnung

io!:£:::t;:ö#;srla:ih::foa:!::g;#dct!svhär::J:e!:e:n:!rr:taMga,,:,gFdr,zL:ttdveonT
str.1,  Sprechstunden  ab.  Zusätzliche Termine werden  nacb  Verein­

iieT:n:g,r:i!Fur!äbeänp;o:#:rz:#dä:s::!äs­7:9,f;rd::ä:t:.eon5661„08143

¥:Lt:Pn&j:bFür:#:ieY°n

RUoCTh£üSFgabedonnerstagsvon
Polizei
Feuer, Unfal],  Notfall
Kra.nkentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei Melsungen
Überiall.  Verkehrsunfall
Arztlicher Notfalldienst
der Landesärztekammer

8.00 bis 12.00 Uhr

......... „ .... 17.00 bis  19.00  Uhr

05681 /19222

05681 /19222
05661„70

0566170890

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  F}.  Korthaus ............................... 05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz,  F`ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

1655 od.  0551/9091
0171 /9759546

05661/2729
05681/985400

§:=j#iy­:t!::.rksrcetse:s, FDr!e:.#:{ter %#. 29?esundheitsamt    des
34576 Homberg/Efze
Am Wochenende:

05681775­469
0172/5615176

#iäs#srh%L"eer'A?ig:ero¥r8432¥gKeanshsjil:.:..Y.............o56i/282o7o

tc;hs;:i.:t:ii!:ä:8:fn;rt3!f:[:s:#oa#;:onnd:e:yhT::r£reiät#:s:ceh:ensdrnn:d"f#reriYcehnä
Montag­Freitag

Weißer Ring

9.00 ­12.30 Uhr

B+edn:;acgh'#i¥eY#r::§Donnerstag...................13.30­i6.3ouhr
01803ß43434

Kriminalitätsopfer finden  Hilfe

R:#äft%ziä`ebseFaetEtnrägs,tsef#uT;5#r2­T,o#2,2Me,sungen'
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:
Mo.  und Mi
Di.  und  Fr
Teestube Mi

9.00­10.00 Uhr
11.00­12.00  Uhr
15.00­18.00 Uhr

Wochenendcaf6, jeden  1. Samstag ........... „ ....... „14.00­17.00 Uhr

Fritzlar: .Hardehäuser Hof,  F]aum 4: jeden  1.  und 3.  Dienstag
Sprechzeit
Cafetreff

15.00­16.00  Uhr

16.00­18.00  Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld ­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 .... „ ............ 05661/50126

Stellvertreter: Günter Flöse,

Malsfeld  ­OT Ostheim,  Steingasse  6 .......................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld,  Birkenweg 2 ............... 05661/8792

Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 .,............................... 05661/51048

Beiseförth
Wehrf.  Oskar Hofmann, Am  Stück 9 ............................ 05664/8202

Stellv.  0liver Garde,  Brunnenstr.  17 ............................ 056647092

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar Ellenberger,  Malsfelder Str.11  ....... 05661/6824

Stellv. Joachim  Oesterling,  Ostheimer Str.  6 ........... „..05661/2793

0stheim
Wehri.  Günter Röse,  Steingasse  6 .............................. 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16 ............................. 05661/1467

Mosheim
Wehri.  Fritz Botte, Am  Berg  16 ......................... „ ......... 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6„ ................. 05662/3475

Elfershausen
Wehrf.  Willi  Scholl,  Hauptstr.  49 ................................ 05661/50126

Stellv.  Bernd  Otto,  Hauptstr,  42 .............. „..„ ............. 05661/51314

Sipperhausen

gt:|v|.cuhT,:,::bHeos;kDei,cä::ä:.rssht.r.s|r....;.::::::::::::::::::::::::85g8:(3i3
Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro:  Am  Knick 2,  34323  Malsfeld  ................... „.Tel.:  05661/6660

Zuständigkeit Erdgas innerhalb der Gemeinde Malsfeld
egm­Betriebsstelle Melsungen,

Kasseler Str.  74,  Melsungen  ............................. Tel.  056617079­0

Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag ­Freitag..9.30 bis  11.00  Uhr und von  15.15 bis  16.45  Uhr

außer Mittwoch nachmittags geschlossen
Samstag
Postamt Beiseförth
Montag  ­ Freitag von
Samstag von

9.30 ­11.00 Uhr

15.00 bis 16.45  Uhr

10.15 bis  12.00 Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Finanzamt Melsungen 05661„060
Sprechzeit:  Montag ­Mittwoch ­Freitag ............... 8.00 ­12.00  Uhr

oder nach Vereinbarung
Frauenhaus Notruf Tag  und  Nacht: ......................... 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle,  Holzhäuser Str. 7 in  Homberg/Efze:

jeden  Mittwoch  14.00 ­15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TÜH Melsungen
Fahrzeugprüfung

BEE

05681/930447

05661/920344U'
Öffnungszeiten:  Mo. ­Do„7.30 ­12.30.Uhr und 13.00 ­16.00 Uhr

7.30 ­14.00 Uhr

© .„damitfachlicheHilferechtzeitigeintrifft:

Notrufnummern
im Schwalm­Eder­Kreis

110 polizei

112Feuer,Unfall,Notarzt

Informationen für die Zentrale Leitstelle:
� Wo ist der Notfall?

:#i:v£]5:ip€::if:trzt:eoderErkrankte?

:#:i:::a#ft£ä:#ral:::rmgcehnttä;::tfieieunlge"
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Gemeinde Malsfeld

Telefonverzeichnis mit Durchwahlen
Gemeindeverwaltung

Funktion

Bürgermeister

Büroleiter

Vorzimmer

Ordnungsamt
Einwohnermeldeamt

Gemeindekasse
Steueramt

Bauamt

Zentrale

Fax
Name

Herr Vaupel

Herr Thierolf

Frau Batte
Frau Schöpp
Herr Köbberling

Frau  Eckert

Frau Sauer/
Herr Potzkai

Herr Schmidt

Herr Schnaudt
Frau Schmelz
Frau Schlee

05661/500270
05661/500287

Durchwahl­

5002
72
77
73
74
81.­

82

78
76
75
85
80

Standesamt                          Frau pannenbäcker                    88
Wasserangelegenheiten   Herr Keudel                                     79
Wasser­Notdienst                                                     0171 /9759546
Bauhof                                                                                                   95

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitsöhaftsdienst
Am Wochenende, 27./28.2.1999, sind
Herr Bürger, Malsfeld ­OT Beiseförth,
Finkenweg  10
sowie

Tel. 05664/930094

Herr  Dr.  F}uhl,  34587  Felsberg ................................. Tel.  05662/888

dienstbereit.

Am Mittwoch, 3.3.1999, sind
Herr Zeki,  Malsfeld,  Schulstr.  7 .............. „ .............. Tel.  05661/2252

sowie
Herr  Dr.  F}uhl,  34587  Felsberg .... „ ........................... Tel.  05662/888

dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, 27./28.2.1999, sowie am Mittwoch, 3.3.1999,  ist
ZA Kiper, 34326 Morschen,
Bahnhofstr.  19

dienstbereit.

ierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel. 05664/1314

.t Wochenende, 27J28.2.1999, ist
TA Dr. Piwatz, 34587
Felsberg­Stt. Gensungen
dienstbereit.

Apothekendienst

Tel. 05662/2281

An den nachfolgend genannten Terminen sind folgende Apo­
theken dienstbereit:
27.2.1999
Bartenwetzer­Apotheke, Rotenburger Str. 7,
34212 Melsungen

28.2.1999
Kloster­Apotheke,  Klosterstr. 7,
34286 Spangenberg
sowie
Felsburg­Apotheke,  Untergasse 51,
34587 Felsberg

3.3.1999
Rathaus­Apotheke, Am Markt 3,
34212 Melsungen

Augenärztlicher Notdienst

Tel. 05661#3820

Tel. 056637510

Tel. 05662/2171

Tel. 05661/2185

am 27J28.2.1999 zu eriragen bei
W. Valentin,
Melsungen .............. „...Tel.  05661/4890 o.  01718558297'

Amtliche Bekanntmachungen

Abfuhrtermine März 1999

LSF/Ge[be Sack.
OT Malsfeld, OT Dagobehshausen, OT Ostheim, OT Elfershausen:
17.3.1999

0T Beiseföhh:  18.3.1999
0T Mosheim:  10.3.1999

0T Sipperhausen (einschl.  Bubenrode): 9.3.1999

Altpapier
OT Elfershausen:  10.3.1999
0T Malsfeld, OT Dagobertshausen, OT Beiseförth, OT Ostheim:
11.3.1999

0T Mosheim, Siedlung Bubenrode,  Hof Largesberg und  Flote Mühle:
15.3.1999

0T Sipperhausen: 22.3.1999

Sonderabfall­Kleinmengensamm[ung

(Schadstoffsammlung):
3.3.1999,15.00­19.00  Uhr Sammelstelle:  Parkplatz an  der Kirche,
Malsfeld

`r

H

Ü

H

H

H

H

B

ä

B

a

H

ä

b

B

»

L

­1­­­­­­1­1­­­­­­
Die   Gemeinde   Malsfeld   beabsichtigt,   das   gemeinde­

eigene   Grundstück  mit  Wohnhaus   in   Malsfeld,   Schul­

straße 23, zu veräußern.

Der   Schätzweh   des   Hauses   mit   Grundstück   beträgt

230.700,­ DM.

Weitere    Angaben    hinsichtlich    des    zuveräußernden

Grundstücks  mit  Gebäude  können  bei  der  Gemeinde­

verwaltung Malsfeld in  Erfahrung gebracht werden.

Das  Haus  kann am  26.2.1999  in der Zeit von  15.00  Uhr

bis  17.00  Uhr besichtigt werden.

Kaufinteressenten  können  ein  schriftliches  Angebot  in

einem verschlossenen  Umschlag mit der Aufschrift

„Angebot Schulstraße 23"bis zum 5.  März 1999,11.00

Uhr  an  den  Gemeindevorstand  der  Gemeinde  Malsfeld,

Lindenstr.1, 34323 Malsfeld,  richten.

Malsfeld,  den  18.2.1999

Der Gemeindevorstand

der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel, Bürgermeister

E­ r± r± ± ± ± r­ ­ L± L± ­ ± ­ LT

Sitzung des Ortsbeirates Malsfeld

1
1I
1

1

]

]

I

[

]

1

]

1

1

[

[

J
Gem.  §  82 in  Verbindung  mit § 58  HGO  habe ich zur Sitzung des
Ortsbeirates Malsfeld für Donnerstag, den 25.2.1999, 20.00 Uhr in
den  Sitzungssaal  des  F`athauses  im  OT  Malsfeld,   Lindenstr.1,

eingeladen.

Tagesordnung:
1.    Beschlußfassung  über  die  Standortverlagerung  der  Glascon­

tainer im Bereich der Friedhofsanlage Malsfeld
2.    Beratung  über  die  zukünftige  Gestaltung  der  Friedhofsanlage

Malsfeld
3.    Beratung  über  die  Durchführung  und  Organisation  des  Spei­

chenfestes 1999
4.    Beratung über die Durchführung eines Umwelttages
5.    Verschiedene  Mitteilungen

gez. Schirmer, Orstvorsteherin
Die  vorstehende  Sitzung  des  Ortsbeirates  wird  hiermit  öffentlich

B:#entg:rmTa:g:.sgj:n:|t;uägnisÄuö;#tji!hdes,o8efi:n?,i,:Tk:,i,n:#:
derlich  machen.

Malsfeld,  18.2.1999

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel, Bürgermeister
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Versammlung der Jagdgenossenschaft
Dagobertshausen
Die  Niederschrift über die Versammlung  der Jagdgenossenschaft
Dagobertshausen  vom  29.12.1998  sowie  die  Stimmliste  der  an­
wesenden  Jagdgenossen  und  die  damit  vertretenen  bejagbaren
Flächen liegt in der Zeit vom 22.2. bis 8.3.1999 zur Einsichtnahme
der Jagdgenossen  der Jagdgenossenschaft  Dagobertshausen  in
der  Wohnung  des  Jagdvorstandes,   Herrn  Friedrich  Wenderoth,
Malsfeld, OT Dagobertshausen, Unterecke 3, aus.

Der Jagdvorstand

gez. Wenderoth
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Malsfeld, den  18.2.1999
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel, Bürgermeister

Jagdgenossenschaftsversammlung
Zu der am Mittwoch,10.  März 1999, 20.00 Uhr im  Feuerwehrhaus
Mosheim  stattfindenden  Jagdgenossenschaftsversammlung  des
Jagdbezirks Mosheim lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung  und  Begrüßung
2. Totenehrimg
3. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Jahr
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahl des Vorstandes
8. Beratung über die Verwendung des Jagdzinses
9. Der Jagdpächter hat das Wori

10. Verschiedenes

Malsfeld,16.2.1999

Der Jagdvorstand

gez. Wiegand
Vorstehende Sitzung wird hiermit veröffentlicht.

Malsfeld, den  16.2.1999
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel, Bürgemeister

Wir gratulieren

Zum 78. Geburtstag
Herrn  Heinrich Bubenheim, Malsfeld­OT Ostheim
Raiffeisenstr.  1

Zum 90. Geburtstag
Herrn Justus Dittmar, Malsfeld­OT Beiseföhh
Mühlenstr. 38

Zum 86. Geburtstag
Frau Erna Möller, Malsfeld­OT Beiseförth
Finkenweg 1

Zum 82. Geburtstag
Frau Mariha Goldhardt, Malsfeld­OT Beiseförth
Brückenstr. 22

Zum 76. Geburtstag
Herrn  Philipp Gück, Malsfeld­OT Elfershausen
Rasenweg 20

geb. am 28.2.1921

geb. am 1.3.1909

geb. am   2.3.1913

geb. am 4.3.1917

geb. am 4.3.1923
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden

Malsfeld

Sonntag, 28.2.1999
10.30 Uhr          Gottesdienst
l o.30 Uhr         Kindergottesdienst
16.30 Uhr         Teen­Caf6

MQntag,    1.3.1999
14.30 Uhr          Kinderstunde
15.30 Uhr         Jungenjungschar
19.00 Uhr         „Das rote sofa"

Dienstag, 2.3.1999
19.00 Uhr         „Das rote sofa"

Mittwoch, 3.3.1999
14.30 Uhr         Seniorennachmittag
19.30  Uhr          Kirchenchor

Donnerstag, 4.3.1999
16.00 Uhr          Mädchenjungschar

Freitag, 5.3.1999
19.30 Uhr         Weltgebetstag der Frauen
20.00 Uhr          Slinky

Beiseförth

Sonntag, 28.2.1999
9.15 Uhr          Gottesdienst

Dienstag, 2.3.1999
15.00 Uhr          Kinderstunde
19.00 Uhr         Tensing

Donnerstag, 4.3.1999
14.30 Uhr         Seniorennachmittag

Freitag, 5.3.1999
14.30 Uhr         Jungenjungschar
16.00 Uhr         Mädchenjungschar

Katholische Gottesdienste

Melsungen

Samstag, 27.2.1999
17.00 Uhr          Beichtgelegenheit

Sonntag, 28.2.1999
10.00 Uhr         Sonntagsmesse und Kindergottesdienst

Dienstag,  2.3.1999
9.45 Uhr          Meßfeier im Altenzentrum

Mittwoch,  3.3.1999
8.30 Uhr         Frauenmesse

18.30 Uhr          Kreuzweg

Donnerstag,  4.3.1999
15.30 Uhr          Erstkommunionvorbereitung mit Messe

Freitag,  5.3.1999
19.30 Uhr         Weltgebetstag der Frauen

Kath. Kirchengemeinde Christus Epheta Homberg

Donner§tag, 25.2.1999
9.00 Uhr          hl.  Messe,  Pfarrkirche

16.45 Uhr          Kreuzwegandacht im Altenheim

Freitag, 26.2.1999
16.45 Uhr          hl. Messe, Altenheim

2. Fastensonntag
Kollekte: katholische Schulen

Samstag, 27.2.1999
18.00 Uhr         Vorabendmesse  (f.  Leb.  u.  Verst.  d.  Fam.  Günther

Kassing),  (f. + Walter Petsch)

Sonntag, 28.2.1999
8.30 Uhr         hl. Messe in Remsfeld

(f. + Pfr.  Ferdinand  F]e®ch)
9.30 Uhr

10.00 Uhr
Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Eucharistiefeier (für die Gemeinde)
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Montag, 1.3.1999
15.00  Uhr          Musikgruppe „Epheta"
19.00 Uhr          Kreuzwegandacht in. der pfarrkirche
19.30 Uhr         Jugendgruppe, Vorbereitung Jugendkreuzweg

(ev. Gemeindehaus,  Bindeweg)
Dienstag, 2.3.1999
15.00 Uhr          Kommunionunterricht
15.30 Uhr          Krabbelgruppe im  Kindergarten
19.00 Uhr          hl. Messe im pfarrheim
20.00 Uhr          Elternabend,  Kommunionkinder, Gruppe ll,

Thema: Messe

Mittwoch, 3.3.1999
7.30 Uhr          hl. Messe, Altenheim

SchuleMeiterbildung

vhs aktuell   .

Homberg
Feines Menü zum Osterfest
Einmal vegetarisch, einmal mit Fisch ­ so das  Programm der zwei
Abende  diese  Koch­Workshops  in  der  Homberger  Reichspräsi­
dent­Friedrich­Ebert­Schule   am   4.   und    11.    März   jeweils   von
19.00­22.00   Uhr.   Anmeldungen   bis   Ende   Februar  an   die  vhs,
Postfach 1262, 34568 Homberg oder Fax 05681/775283

Morschen
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Uhr,   die  Teilnehmerinnen   des  Super­Kurses   am   10.   März  um
18.30 Uhr. Anmeldungen sind im  Kurs möglich.

Fe[sberg­Neuenbrunslar
Hessenstickerei ­213001 K9
Beginn: 4.3.1999 um  19.00 Uhr
Dorigemeinschaftshaus
KL Martha Derieth

Knü]lwald­F=engshausen
Auf den Körper hören
Körperorientierte Seibsterfährung (Hakomi­Methode) ­ 7320i oD9
Mit  den   Grundprinzipien   von   Hakomi   „innere   Achtsamkeit"   und

„Gewaltlosigkeit"  wird  durch  Bewegungs­,  Wahrnehmungs­,  Kör­

perübungen  und  lmaginationen eine  Einsicht in  alte Gewohnheiten
vermittelt und damit ein Zugang für Veränderungen ermöglicht.

Am Sonntag,14. März, findet dieser Frauenkurs mit Christa Anders
in der gemütlichen Knottenmühle zum Preis von 44,00 DM statt.

Bis zum  1.  März ist eine schriftliche Anmeldung  bei  der vhs  erfor­
der'ich.

Auskunft bei der Kursleiterin, Tel. 05685/1716.

Aus Vereinen und Verbänden

Partnerschaftsverein Malsfeld

Einladung
Hiermit  werden  alle  Mitglieder  des  Pannerschaftsvereins  Malsfeld
zur Mitgliederversammlung des Pannerschaftsvereins Malsfeld am

Mittwoch, 3.3.1999,19.00 Uhr
]m Sitzungsaal der Gemeindeverwaltung,
Malsfeld, Lindenstraße 1, 34323 Malsfeld

eingeladen.

Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.   Totenehrung
3.    Berichte

!)!:;%:O:r::e:r::äq,::
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9.    Verschiedenes

04.­07.03.      Skf.Wochenendo      2xUF      214,
08.­14.03.      Rom

11.­14.03.       London

12.­14.03.      Prag­Eröffnung

18.­21.o3.       Paris

18.­21.03.       Disneyland

19.­22.03.      London

4xUF       499,

3xÜF       449,

2xHP      299,

3xÜF        319,

3xÜF ab 479,

2xÜF       349,

19.­21.03.      Schwarz`Arald
Eröffnungsfahrt   2xHP      249,

20.­23.03.     Disneyland
Kindei frei              l xüF ab 279,.

20. ­27.03.      Davos­Skitahrt          7xHP      999,

21. ­25.03.

22. ­  25.03.

22. ­25.03.
22. ­28.03.

22. ­  24.03.

23. ­31.03.

24. ­ 28.03.

24. ­  28.03.

25. ­28.03.
25. ­ 28.03.

26. ­ 28.03.

27. ­ 30.03.

Garda"
Disneyland
Kinder frei
Paris

Paris
Schnäppohenfahrt
Fabrikverkauf

Griechenland

Kombireise Paris

und Disneyland
Toskana
Paris
Disneyland

Berlin ­ Eröffnung

London

27.03. ­01.04. Blumenriviera

29.03. ­01.04. Disneyland

29.03. ­01.04. Paris

4xHP       399,

2xÜF ab 359,.

2xÜF       269,

5xÜF ab 549,

1xUF        199,

7xLP ab 649,

3xÜF ab 469,

4xHP       399,

2xÜF       269,

2xÜF ab 419,

2xLP       279,

3xÜF       449,

5xHP       499,

1 xÜF ab 329,

3xÜF       319,

bcr neue §ommerRataloq ist da!

Spanien
Costa Brava

10 Tage 7xHP

ab 389,­

Italien
Adria/Gardase
10 Tage 7xUF

ab 399,­

Ungarn
Plattensee

10 Tage 7xÜF

ab 469,.

o  Kroatien

lnsel Krk/Rab
10 Tage 7xHP

ab 389,­

Schützenverein Malsfeld 1912 e.V.

J.ahreshauptversammlung 1999
am 5.3.1999,19.00 Uhr, Gasthof Jägerhof

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die  1. Vorsitzende
2. Verlesung des Protokolles der JHV 1998
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Feststellüng der Anwesenheit
5. Bericht des Schießmeisters
6. Bericht der Jugendwanin
7. Bericht des KK­Wartes
8. Bericht des LG­Wartes
9. Bericht der Hauptkassiererin

10. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Gesam.tvorstandes
11. Anträge und BeschlLißfassungen
12. Ehrungen

13. Verschiedenes
14. Termine

Aus den Rundenwettkämpfen:
Luftgewehr ­Grundklasse 1 :
Guxhagen 1  ­Malsfeld 1
Norwig,  Edith
Besser, Michael
Mathias,  Günter
Besser, Holger

Grundklasse 12
Elfershausen 5 ­Malsfeld 3
Götzmann, Daniela
Brassel, Sabine
Sattler, Gertrud
Moog, Helmut

Jugend:
Gensungen 1  ­ Malsfeld 1
Götzmann,  Daniela
Götzmann, Manuel
Loebel, Timo

1412:1394 Ringe
338 Ringe
344 F`inge
354 F`inge
358 Ringe

609:596 Ringe
165 Fiinge

143 Ringe
150 Ringe
138 Flinge

878:897 Ringe
325  F}inge
320 Fmge
252 Ringe
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Jugend:
Lobenhausen 2 ­ Malsfeld 2
Tittmar,  Nicole
Stöhr,  Christina
Waskönig, Julia

Luftpistole ­ Kreisklasse:
Malsfeld 1  ­ Landetal 1
Flichter,  Karl­Heinrich

Wingerier,  Hellmuth
Brüne, Jochen
Besser, Wilfried

Grundklasse 3:
Georgenfeld 1  ­ Malsfeld 2
Besser,  Holger
Blumenstein,  Dieter

Hruschka,  Franz
Stöhr,  Uwe

844:794 F}inge
228 F}inge

285 Ringe
281  F`inge

1424:1419 Ringe
346 Ringe
356  F}inge

369  F`inge

353 Ringe

1378:1340 Ringe
360 F]inge

349 Ringe
319 Ringe

312  F}inge

Wissenswertes

Freizeit für Familien mit Kleinkindern
im Sommer auf der lnsel Sylt
Der     Eigenbetrieb     ,,Jugend­     und      Freizeiteinrichtungen     des

Schwalm­Eder­Kreises"  bietet  im  „Haus  Schwalm­Eder"  in  We­
sterland/Sylt  in  der  Zeit  vom  23.6.  bis  1.7.1999  eine  Freizeit  für
Familien  mit Kindern  im  Vorschulalter an.

Die Kosten für diese Freizeit betragen
Erwachsene
Kinder 6­10 Jahre
Kinder 3­5 Jahre
Kinder bis 2 Jahre

532,00 DM
296,00 DM
232,00 DM

80,00 DM

ln   diesen   Preisen   sind   enthalten:    Unterkunft   in   Zimmern   mit
fließend  Warm­/Kaltwasser,  Vollverpflegung,  Kosten  für  die  Hin­
und  Fiückreise mit einem modernen  F]eisebus sowie Kurtaxe.

Das   Haus  „Schwalm­Eder"  ist  am   Ortsrand  von  Westerland,   5
Gehminuten  vom  Strand  entfernt,  gelegen.  ln  dem  Haus  sind  in
erster Linie  Mehrbett­Zimmer,  in  denen  Familien  geschlossen  un­
tergebracht  werden.  Neben  dem  Speiseraum  und  dem  Fernseh­
zimmer lädt die „Friesenstube" zum Verweilen ein.

Für die kleinen Gäste bietet Sylt viel Abwechslung an.  Neben dem
Badevergnügen  werden  am  Hauptstrand  im „Kinderhaus" attrakti­
ve  Spielmöglichkeiten  angeboten.  Nähere  lnformationen  erhalten
lnteressierte unter der Telefonnummer 05681775­229.

Landwirtschaftliche Sozialversicherungsträger
Hessen
ln  regelmäßigen  Abständen  werden  von  den  Landw.  Sozialversi­
cherungsträgern Hessen, bestehend aus der
Land­und Forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
Landwirtschaftlichen Alterskasse
Landwirtschaftlichen Krankenkasse und
Landwinschaftlichen Pflegekasse
auswärtige  Sprechtage  durchgeführt,  an  denen  sich  interessierte
Mitglieder über ihre  versicherungsrechtlichen  Angelegenheiten  in­

formieren können.  Der nächste Sprechtag findet wie folgt statt:
Datum:               16.3,1999
0rt:                    Krel§bauernverband, Hessonallee s

Zlegenhaln
Zelt:                     9.00 ­12.00 Uhr

Um  telefonische  Anmeldung  unter  der  Nummer  0561/1006­229
wird gebeten.

Mate­Tee

Anregendes Aufgußgetränk aus Südamerika

(aid)  ­  Schon  den  alten  lndianern  der  vorkolumbianischen  Zeit
dienten  die  Blätter des  immergrünen  Yerba­Baumes „Ilex para­

guarensis" zur Zubereitung  des  Mate­Tees.  Noch  heute  ist  das
auch  als Jesuiten­Tee  bekannte  Getränk in  Paraguay,  Argenti­
nien,  Südbrasilien und Uruguay alltäglich.

Die  Mateblätter werden  direkt  nach  der  Ernte  über  dem  Holz­
feuer geröstet,  wodurch  die  gewebseigenen  Enzyme  inaktiviert
und wichtige Aromastoffe gebildet werden.  Die grüne  Blattfarbe
bleibt  erhalten.  Es  schließt  sich  ein  mehrstufiger  Trocknungs­

prozeß an. Anschließend werden die Blätter zerrieben.

Traditionell  gießt  man  die  Mateblätter in  einem  Flaschenkürbis­
Becher mit heißem,  nicht  mehr kochendem  Wasser auf.  Dabei
kommt es zu  einer typischen Schaumbildung.  Durch  eine soge­
nannte   Bombilla,   einem   Metallrohr  mit  Siebteil,   wird  der  Tee

aufgesogen.  Der Geschmack von  Mate­Tee  läßt sich  als  leicht
rauchig,  krautig  und  mild  bitter  beschreiben.  Doch  finden  sich

auch  viele  Aromastoffe  des  uns  bekannten  asiatischen  Tees
wieder.  Der Coffeingehalt  des  Mate­Tees  ist  mit  0,3  bis 2  Pro­
zent geringer als der eines asiatischen Tees.  Er liegt zu etwa 50
Prozent    an    gerbstoffähnlichen    Substanzen    gebunden    vor.
AUßerdem sind verschiedene  Flavonoide sowie die schäumend
wirkenden Saponine enthalten.

aid, Ges Plau

Vorratshaltung

Reifen und Verderben liegen nahe beieinander
Veränderungen
in frischen Lebensmitteln bei der Vorratshaltung

(aid)  ­  Lebensmittel  verändern  sich  bei der Lagerung  im  Haus­
halt sowohl im Genußwert als auch im Nährwen.  Ursachen hier­
für sind  Veränderungen  der  Lebensmittelinhaltsstoffe  durch  Mi­

kroorganismen,    Iebensmitteleigene    Enzyme    und   chemische
Reaktionen,   beeinflußt   durch   die   Einwirkungen   von   Wärme,
Licht und Sauerstoff.

Ausführlich  b6richtete  die Zeitschrift Verbraucherdienst  des  aid
kürzlich  über die  Veränderungen  in Abhängigkeit von  Lagerbe­

dingungen und Lagerdauer.
Einige Obst­und Gemüsearten können in  unreifem Zustand ge­
kauft werden  und  reifen  dann  im  Haushalt noch  nach,  wodurch
sich der Genußwert zunächst noch erhöht.
Dies  sind  zum   Beispiel   Äpfel,   Bananen,   Kiwi,   Tomaten   oder
Avocado.  lst die Vollreife  erreicht,  beginnen  Qualitätsminderun­

gen  bis  hin  zum  Verderb: Welkwerden,  Weichwerden,  das typi­
sche  Aroma  verändeh  sich   unangenehm.   Gleichzeitig   ni
auch der Vitamingehalt ab, am deutlichsten das Vitamin C.BÜ
gilt  auch  für  die  sogenannten   nicht  nachreifenden  Arien  wie
Erdbeeren,  Gurken,  Paprika oder Ananas.

Die  Frische  läßt sich  bei  richtigen  Lagerbedingungen  einige Ta­

ge  halten:  im  Gemüsefach  des  Kühlschranks  aufbewahrt  und

::fb':eud,:rn.Fä':ytrgnac,fpi,::#u[cah!:sjiag,eenno;ieerÄ3'foe#,teRaEg!:
feln,  Möhren  und  Kohl  schützt  die  äußere  Schale,  so  daß  sie
auch  im  kühlen,  feuchten  Keller  (maximal  vier  Grad  Celsius  im

Winter,  maximal  zwölf  Grad  im  Sommer)  Wochen  bis  Monate
aufbewahrt werden  können,  ohne wesentliche  Einbußen  in  Ge­
nuß­oder Nährweh zu erleiden.

Bei  Fleisch,  Geflügel,   Fisch  und  Eiern  machen  sich  die  Qua­

litätsveränderungen  im  Geruch  und Geschmack bemerkbar.  Al­
lerdings  ist  bei  Fleisch,  insbesondere  Rindfleisch,  die  Reifung

nach der Schlachtung  erwünscht,  da sich  die Qualität zunächst
hierdurch   erhöhen  läßt.   Da  tierische   Lebensmittel  besonders
leicht   mikrobi©ll   verderben   und   zu   Leben§mittelyergiftungen

führen  könn©n,  ist  die  Einhaltung  optimaler  Lagerbedingungen

von äußerster Wichtigkeit:  Bei 2 bis 6 Grad Celsius luftdicht ver­

packt,  sind  Rindfleisch  und Geflügel  bis zu 5 Tagen,  Schweine­
fleisch bis zu s Tagon,  Fisch bis zu 24 Stunden,  Hackflei§ch bis
zu s Stunden und Eier bis zu 4 Wochen lagerbar.

aid,  Mechth!ld Freier
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NASSE  KELLER  ODER WOHNUNG­?­
Ein Angebot von  uns  bedeutet für Sie erhebliche_ ...,  `.,t,­~v.   7­u   ­i.­~­u­wW  iuI   U15  EIHEul11115    |

finanzielle  und  technische Vorteile!

Firma Christ . Tel. + Fax 0561­584470­­­=­==­ii­L.L­.L.+­=v=vLv_vT_TLv___.]

Eine Chance
für die

Europas sind  bedroht!

Auch  ihre Rückzugsgebiete in schwer

zugänglichen  Bergwäldern sind  nicht

mehr sicher,  Bleibt denn nirgends mehr

Platz für Mama  Bä.r und  ihre Jungen?
Helfen  Sie  mit,  unsere europäischen

Braunbären  zu schützen!
+,

+`',

­,          _                ,

STIFTli\!G  EUROPÄISCHES  NATURERBE

SpendeB5:£tL°jdNj|.:::b3LrBg:d(§[±Y:8|t3t6om6%jrg!Sche

Bitte senden
Sie  mir:

0
die  Bärenmappe

(5,­DM  liegen  bei)

das  Buch  NNatur

ohne Grenzen"

(60,­  DM
liegen  bei)

Diese Anzeige

bitte aus­
schneiden  und
einsenden an:
Stiftung

R#::sbceles

98ü3ti!5nR:rd:#®ztei'i

Kennen Sie ligne roset? Die gesamte, aktuelle
Collection? ln einer lockeren,  legeren Ausstellung

zeigen wir auf einer ganzen Etage die erfrischend

j.ungen Creationen unserer französischen Nachbarn.
Auch die Wandmöbel, die schönen Teppiche, bis hin
zu Leuchten und Wohnaccessoires...

Herzlich willkommen!

MOBILE.  Container­
Systemschränke
Design:
Pagnon / Pelhaftre.

'Square'Design:

Pagnon/Pelhattre.

Eröffnungs­Angebot:
'Multy'  ­Design:  Claude Brisson.  F\egulär:

DM 3.270.­Jetzt ­solange Vorrat:  DM

'Dolce Vita'

P:S:gaT:Morgue.

Falderbaumstraße 2 .
34123 Kassel­Waldau

(lndustrie
Tel.  (0561
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K:Hofkseru:rt:|g#'%¥i"#a,];:e£,:':#ig:i

aniiker Möbel in un€erer Werkstqit.

2ji.bor5Ve#r/5r}e}e7ndori,

METABOND

Olzusatz für Moior u. Geiriebe.

Ab so[ort im lnternet:

teT:/'5T#./M7EAOE%D.deod"

Bu{henbrenn.   und   Kaminholz  ofenfer­

SeT.j6S'.5ie;e;U#;B65,­DM/m3.

AnA­hYnTtiy6*8U2f6V;ngF5ti;q;;3fflenalbr

zai!;::;#::&ie3:iF;u;:j:;;;;:ic;:h!ü;;

Tel. 0 56 62 / 28 26

3 04 44

' . , . ' +   i,­; 1/ / ' ' `.`, ,1 +.`.,1/ , r._,/...''r.f..

%

Z

8
�..?ä§ ii

­_,`

{.

�t ' ; .`          ... ..
­_  , .ü   " `..

++

Jl_\`` ' t .¥,,,
`,,

`

H =

!      USW.rii.016[  /36'0504­1

Wir suchen zum  1.8.1999

Auszubildende/n
als Verkäufer/Kauhanndl

im    inze   an   e

Schriffl.  Bewerbungen an:

Fischer­Kramer, Bürotechnik,

34560 Frilzlar, Kasseler Str. 30

!Juie#:m::RflE:u:;r,iieä:;:84?,r¥urn#e,ssi

1  S{hreinemeister  kauft  Uromas  Möbel.  1

i    ;c;i;#,sj:Fei',i?,sKckiä:dTeB#eB,., ge#J,#r: i

isuici#5'ti:#if!#;r,,S;pkaznzi|%;rev:#

Garagenbre
in olkn 6[ösen und Yoi.imi!n, ein. uH doppehndü

vomS(hwingloiöbeTst.d€n­undD«km­Sekibnohoie

mii  po!ienden  rum  md  Aniii.hn.  Üefemg  md

Moniqg€ dui{h e.ge"! Honieüre.

Klous Adam GmbH, 34582 Botken­Am!boch

Tel. 0 56 82 / 7 07 90, Fax 70 79 70

Böume schneiden und entsorgen

#fn#.hanun:::#y*:,g;:,h:,i:gienk:

*e:.#p­­?,:iakhnriiu#!S:.ngeÄLGän[#"Fe,:
Todä3o526f27#5boz9u.

i      re€hß  bis  Baumschule

Arbeit   sia»   Soz.ialhiffe  1

E#hH&a,npi¥:sst#ei:,875,'/9T:£,Vje!3ZU­

Grönderzeh Kommode zu verkau fen
Tel. 0 56 22 / 91  06 51

fLh.a,,e5n6B¥,68,;,05

sua{nhe]P3rHae;Ä:_#geenT#rwffiw£hMeu#

n   PutzYen)   in   Niedenslein

Network Marketing Profis und

Einsteiger für Neuaufbau gesucht.

Start mit TOP Produkl TOP Markt.

TOP Verdiensi.

Tel. 05 61  / 51  73 85

[

!SUS`:#:D:i:9h#d:!!§3|:2XüW.3

i  Deukch­Polnisches       Handelsuniemeh­

j    Te::jn;::\tnbn.#:*äu6flösM;,:±5:8fr.

stSh#%:ä%S8#j;3##5¥#.3;,sW"

im!n#c:#e#i,!s;c,h:2.#,4g:3#£!

Brg:;oäc:h:ä:zr:nkget:::k,:ek;nmÄe:n::se;#n:e;n:!

[*eef:n°oh53e3#'.9§U,fe7nsieie"

i      f8 8Trbrej'. Te'.  ° 56 83 / 73 °7 °b  i  Su.crb:,..    h.l.­3:­,[eT:i|i,:,T­HEä.y.Se`r,{9.[_¥?[!:
i     i.T.C,{:/,_Pe:.d,i!±±:EP.,_Fir_LY3±_äufer

i:]S.teonjo;.,F/el5¥n7h3er;Immobilkn,

F:a:!o:r5Eo#;mF#rsii#li'"

i  ATpieur­Fo,tolabgr,  k8

Kinde+ck:hslühl,  3  J.,  dunkles  Hdz,  gui  !

lLiR  FAchqEschÄfT

füR  Bild

UNd   RALiMEN

�+   EHLEII :OPF
T&

RAHMEN

34537 Bad Wildungen
Brunnenallee 30 8

(Hölscher Passage)
Tel. 0 56 21 / 7 23 27
Fax 0 56 21 / 96 00 73

Mobil: 0173 / 2 92 65 95

Neues  Einzelbe»,.Eiche  hell,100x200

;ä;­  _ü'i'f­'ei;'l;'ili­g'ä;'­ Äü'iaii'ey_t:ä  !
sTE\r:8gäh2#7,\vsg225oorDM,

Kiz#ae:dg:saugcff.Tmei,t.gäg*e;b7g;ü,r

SX 6000 . dauerhahg Gleitbes{hichiung

gen durch Foklen : garantieri!

Wir Sutlien qdäquqie

¢rtJndsiö(ke.
Huber Haus GmbH Tel 05 61 / 2 50 52

!   Niedenskin OT:

WE
Blk. i!.,,f

3,3
Fern

DM. Tel. 0 56 08 / 94 87 58
#c8k':ö;:H6iszs,'#T#k;';

Ed#u3g:#u;ö;::€h;2;8;rn#;,,Sfl:{3EmFfi#:

!'"#F?!;:r;.:_üg;i:fud,:'j#;#u!i!i

!  VeTkauf?      Kind.erzimmer,
1      Wckelkom

J. ol,' Front

VB  1 200'­.

Konimynionanzug  .ko
Schuhe  Gr.  37,­alles

verk. Tel. 0 56 '22 /

!  Mit  exkl.   franz.   Pesignerschmu€k  ne­  !
1      benbei Geld verdienri. Tel. 0 56 09 /

i     9838o.0177/4051953

2 Grundst. in Dömhagen
ca. 616 und 532 ri. Wir plonen urd

bouen lhr EFH noch lhren Wönschen.

STREBO M"sivhatis
Tebh o5 61  / 58 30 21

Giiglb£o,g#;!g::n#TE/¥§#2aJ:3*{,:;

G#tE#5Taugr;;;:a::#d;T:kei"u­

G#häi#;:#,sbi#y,#ss,cÄu"br.

"iä.i:%.p2?i:Sru,Crh7tu2#U.nta::i,n.j.r;;,

FaFffit:wi:;:s#ä:#,i!|ri\i!;

Wo{hemndtiaus zu  verkaufen  in Win­

LlciJ;;h,,;32,;i2\:iah£#b#'ir:
'!i!;i;i;:u;:lniihr?¥:ät::#j:##2i

Fe#i,rsq;,TäT:!|;#;cnf;y6ä2i;u,n5i5i,gTu

2vTrtglä,:n:S87§g#iB#kmc,rsenzu

Tel. 0 56 41  / 57 64

Suje:ne:¥e#;jgz:,ri;,£n#3isR3U3?.&

Suche Nci{hmieter z.1.4.99 in Frih[ar

§j::T23m7:;#Z¥:t#:,:,:;aTuoT,o¥6.3,;,;

FrielendoTf:   4 ZKB,  125 m2, modern., in

FWH sof. zu verm.

5ei'7?;]28'8!g38o530o.247350.

¥e7i!:+hji;.+#,¥:;:4e:|gv£ffbe;MDgMu

Bad  Emslal.Sand:  3  ZKB,  Blk.,  Neubau,

i:##6fn,be/#;o°z?{'::475"'­DM+NK

N#.i:::ejn##8;5:o;P',#BS?qm'

mz#:::Tre:##::£e:j.6bKi..'2?9U§:

ffi;ti::khheau2s:

i#;i{;k:,;:D:jejF8/8:­a:+°:N;K4P:':a726.:

Bad­Zwesten   Orrskem,
Zimmer­Wdhnung    i.n

Fr#aiFm:argT#4#:U:e;6 85  q"

Fr#,.a#:s##§:ji:¥a'b£F.Z#eBi'."
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wiäiBö|:;J6:;:S;:;4e!­8Tu5Sg#:Z7Kg::r::#2:

wz##8:56t.§#;7G:ä#T;e±juF:nrhumk#e:,:;;

fei96 g5M4+3)K3.3ä6rage5o,­DM.

Wö8#Ze#BT:k2z._Z8;B|b#kt,e_!_rö'q'ü

roaz;.i,TÄ;u.fuc:!m:ä#,rw:e;,r.:t2315im,

F'g:h­i:ni,e!k;E#,i.%ti,en#neKeff

Set.ti7i#9k8]!.839

hT:£5#j,n£i%;B;äg:i#,*w¥i,!f:fi

L#gn,sT,,r#F,a#eeie:r:h`t,:;::e',Pre,j:,
1      VB.Tel.06695/919081

BfnmF,ises,Ln.g'NtohTf.y.#h:riLeBa!k,.,!:

verm. Tel. 08505/1840

i     Fei.'sowgge2riK,u|,e6 g|eän.:94 28

i   bis.  l?. ,Schuli®  u®­Berubfa.chs,c.b,.,  Einzel­'

;iE::'€h:#.ENn:ii!!i"_eu..jnE#:#:yi

unterri.ch,t,     ..   ciuch            Fachüberseizg.

:uh#w2:.h5£;S£s::annv:3g¥.::8.*„.,d3,o:3::äe:u:tc#gg:äu,T:`*#h.h:

iMta:£.,cä:#1;FT:iil;ht;:on:e;%i;;%eer:F¥j;,j:¥,:.mm#un,wwL#Lsgt:.E#ät:eon£

!     'bft''46','­,"t'elTö'63­2'g' /vä5'`4v3v"­'' vv  !

1#,Cj6]#,4F#¢eira:ä£ä;[!jeY£°ri

N::#:jiehn/.°T:tö5F;y/°'62­6435e".ZU

:Bü;Seur:/aE°]r8:3?$gg#e!,.Ferienhousfür5![

i`8#:;oT:,:o,tr#et#',.,£n:!e:f:t:Di#iDui':ir:sHb'd2E;,'3g;37?£Fe:
oii#%::s:6iii#i:s;,:;g;h;eise,mY::zftt',:

!   Rögen,  herrlic.he  Fewo.   in  StrQndnähe  !

!jar#n'§#ef.k6ersH2a,U}7j;§uf;r£!"­i

!  Gardc]see,  komf.  Fewo.,  300  m  zum  !

ic:hg;Tß:Cjr.ef#8!;ftäi5,5,oT.##;
i  Ak]pb­B­CC,

]e8'.&5568?6o(3?7523/T£8°.62T47927/voni
8 ­19 Uhr

H!:5,S?#P24ijKZB#;::,°57m;'2abMaj'i

1

2t|!kfeü*,uönh#eif£!:::::6b,

i:46Zi

mEU#5##c:h£#o¥S'r2o/§r6Z£¥;aq7e:i

Fitse#gf,4#.Bi

0 56  62

Ba_d  Zyzeslen,_Qr  Fqm:  n]ii_Ki,nd.erp,.4  ­  i

cib  1.4.99  frei,  2  Eta­

geh.  AUSst.,  Garten  m.
TG­Plari, WBS.

Z::YT"eprr,iy;

YAMAHA­LAAKS
Molorräder ­Roller­Bekleldung

34281  Gudenst)erg ­ Deute
Tel. 0 56 03 / 9317­11

Mie::si8:n:;hz#t:ün;rwci.erejm#.5¥je;

Holst.  Schweiz/Ostsee,  kosienlo§e  indi

!    ¥iedr::"izYeruTil!:W.;)?nT::l.?stbsseq#;
920015                             i

Wraa#fei:ozg3`8¥/q4r72Balkonu.Ga.

Fn.tzlar,  Nach

FT:K:##B,#e?,::,..`

73 00 25
56 82 /   1

Frig';,!­B:g;ff252%;'7t5#­­4#a+*'.75q"

Familie  sucht  Haus  mii Gcirien,  ca.  4­5

3jKg;

E:i;nu'.¥aaxk6g4e5S2,i.;,233475o„uli"

7 04 33, Fax 7 06 34

FelT:f,3s!#,erT:hT:ff5'gr6Bou5h,tsehlen­i

1

Genießen  Sie  do€h  einmal  Ferien

F.  2­4  Pers.  in  List.

51  /87 08 67

Einen  ruhigen  und

unvergeßlichen Urlaub

in einer

Finca auf Gran Canaria

Telefon 05 61  / 87 76 14

K;i,!ehtt,o#j.?j%:::g£:3''ucT:ie4:;n:­iFeje##;i.ä;:!2Y#nftge:,"ahe

::#¥ei*56V#n/a.7Tt8

;}i::,;gtL±tiff#Thh#rrul:

§t.

Scheune

Kleintierh
TJ  n E^

Su6dghö.? ärFje.!si:ohnj:/us:":BY,Maunri!:#Ck­

;efe,f3;3o5e;si,,sa5ti,E!"'.9Zuvemie'e"

Ga#tei:.8etoT£['r2c2h,g;Ü2s!igzuver­

Schaum[öffel
Motorgeräle

34323 Malsfeld­Beiseförth

Telefon 0 56 64 / 65 85 . Fax 7215

PAF[KEIT at"I]t€ffen
au{hleihgerätefür,Doityourself.

FÜßb¢denbau  05 61 / 89 76 01

342

0K86 ZnC' ak kongeoff­VnbaroT qs­OneC'r8284 86qn  er . ¢orsqizhlkuVellm1.0561/

few Fenskr + Türen
Baunatal, Tel. 0 56 01  / 96 57 26

pARKETT ­ KORK . LAmlRIAT
umweltfreundliche Teppichböden

rt FUBbod€ibaii  05 61 / 89 76 01

Ihre alte Treppe
wird   durch   das   1000­fach  be­
währte     TRS­Treppenrenovier­
system  mit  seinen  vielen  Vari­
anten und Dessins ein Schmuck­
stück!

Info: TRS­Fachbetrieb,
Fa. Ulrich Koch, Semsweg 6,
37269 Eschwege­Oberhone,

Tel.ffax: 05651/10396

„.aüe`s aR+m Hak.
Di##:T#,:,äi,:#tus#ns'::Li::!i
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HeJE:::i!uYaFT#ßEL#TroannespTg::tefi!Eh#:#gii#:s,s#e!n?c:hTd::Nni:fj:

zu verk. VB SQO,­

i   #;i#:;;ä:`:u;_bn;::_ei!i#,t;r:i:u#;;j

Tel. 0 56 22 / 22 99

mbjlemst,FÜBpflege»[»¥¥'    ­      E"tt
H®mülny        05b2­iiiil­l.i.

mit   Moniior   und

Joysticks, 1  Mse:;p!Drb.cker, 2,5 MB

Amiga.   500   kom

T#';`­i:M6::D;;::ffi:­:;;­z::':;`6ö:r`i:g:;ä,

AU£e:smweinhe,rR?:Ssk,:i:#:th,SEi#:::+:

i     g#6€mbH. Kassel, Tel"56i/

B,§§:;#§;:gu:ö§::u::nftnd:c{ö:e#ä{#k;;:;

i     +S:i.:bft86Ti`d3e3­! # GmbH, Kassel,

Pe::urigeiio::#:flcii;;e;m::Wi#::!i':;:;#o#Cd!

!   ie##ffu:;#*;:ftäu:ii:e#,',`#j;'oi'r;j
i      36863

8|5e,'S#::i,oi;T:i.ebn5EX]#,4b;a4n3m;Son'!

Kci.ter,  kastr.,  gr./schy.

H;!o#Fnnb!!hn*#:,adäer#:h:aftu;;;L8hn:i|

!:i:ig  beni,ai,er h'ao,n dstris:lnaeft.  ,g,:Lc,!
SprachbehiTd.e[ung  und.ho.ffi d.och .a,uf

1       einw(

i         lich     li

!:ü#;

Wer  vermißi  im  Rm  MEG/Röhrenfurh   1

;B;u:s:t[;6:::rrä:uf,e:i#;greotij,ef;ä8:,
sicht'

ca.2
Tel. 0 56 61  /  16 64

#,eF7ei.::#Us5#hdeer'
eiwas  unternim.mt,  abe.r  i

!*:c#e|ij,k'su#du
Romantik  bei  Ker­

Frau

Glück zü  zweit.  Sie  ist wirk­

fteu,

ga_nze koE::hwmj#e:aaT[D::E,
Tel. 05 6T / 77 56 25 Stadt und Land

i   Gutaussehender Polizeibeamter, M.Lch

mit   einem.   Parin6r   teilen   möchie.   Sie   i

fhe,nsg|::nt,.säc|h,isi
rch

iche !i#:e£ne:#ff:
GmbH, Kassel, Tel.: 0561 /

84

ii:;iu:t:ffn:!,f;e::i:#T:mi7::iTjics::,|he;i;

!ürsorgl.ichen  ,Art  verwöhnen.   Koptakt

!     F:T8:5"6iLe/be#S5U;h£.5Rsutf±j,ff:nadnhnd

chmaj{mgaens#nrd:änsÄoun#t  ::dj.uffe:#eehr:  :

'0561/ 3148

die mii­ihm  eine

über  die  Senio­

H,    Kassel,    Tel.:

;#'ei:ei#e]1#n:d:sei,en,eggr`:

r#*nej

Tel. 05 61  / 77 56 25 Sladl und Land

T°#,t#!n6Ü#r515b:t5büteRebmm.

Mi;e;k¢![ej:­;o}u#,Undt:zhe:[t',ernzeuTUTfanuz,'

Ali:,i,:7#:5a;Z:,,9i:,,nsdä#,­DM.

Ta£|d¥iRk:,geoTF:;«!t?:iyu­n?yus.»!i#e#,

Tel. 05 61  / 4718 93

Gösie?   Showacß   mil  Witz:   Travestie,

T¥;r.E!:5::§,i#;nr;:°5n;L:V!ngbH.w,r

"Es£:#,#v€:o°u#.i'::i:%n¢ir#a::

rei.   a 05 61  / 55160

M#ka{#ü:5;;r:::S;.::¥:48;Su;ftF#:;¥h£.

01  77 / 2 93 84 49

C't°a;F:s°r,#o5'h6r:73Kjngir8gths­

profess;;;e:|,we;c¥;:?s|!:äE:;::t.eund

Fon & Fax (0172) 56 56 555

actiondisco.de     Die   mobile   Disco   und

¥eei:moje5:n695V/P]%asn|:gen.
0172 / 5 20 95 92

»DuO K & 8«

Floffe  Tanzmusik   für   iung   und   alt  zu

iaei,:e63;eis:n;#ng:ri"

Zaubershow    mii    Les    Novaris.    Der

?j'n°dnez£Uanuki::jre:j,FBe:%nza£C.hlustige

Tel. 0 56 22 / 49 86

Mobile  Dis€o  Galaxis  m.  Volks­,  Tanz­

u. Discomusik. Tel. 05 61  / 5168 61

L::#;::k#3'3/o#;:(uF#`;#2,S2;8e]n

Die mobile und freundliche CD­Disco.

Tel. 05 61  / 571 ]  95

m:s:,ps|?e;#:;;#u:rir,:y,Ee,:u:.ngs::.,f::;#Te:

Tel. 0561 /582237

La#e:+:,:®o¥!n2eid;r2S2Pi8Stzuver­

H#'g#. T#rsg:7'/ 5¥h6e,UU4n7g   Und

Abnehmen  oder  zunehmen,  Gewichts­

i::l,r#ro¥5r8:g,/g:U,b8#eeriÄrrie.

H::sK1:i`ni:aTsöj;urine=Tne,,.5ng3#)u""

69 78 o. 80 45 54

BäÄ#uehfr:'|eeT.'oa*;ih/W2e6'ae7Fä"emit

Freize.mannschaft      sucht      Mt

(FUßbal.l).   Tel.   0   56   81./   67

sEiel::

%7hTba/r2  68  93  99t    ab  18  Uhr  er.

V#r.­,Yev*.nr: alleinerziehender  u

lnfos unter 0 56 22 / 28 2T od. 66 07

offF;::iS;i;:,;ii;dii`i;iiiiesä£,ica£i;

Ak:,echhT:,nni:i,dne.r,:aTe#einenFsrL:kLr

lnfo 0 56 22 / 57 10

Fajetoer:n:niiä,e:;.u:;#j:,Har­ieh

Krebs muß nicht sein!

lnfo:.01719 52 67 49

V:r#rcE##irus:k!,nNi:s7et?rung

!:'![::::|#/i;;:r­;:ejg5;#J,SO,r£hrg­

Freundeskreis      der     Wirbelstiulelu
krankten Fritila'r e.V.

#:T;!;fi;i'#T;na#R#,:#;!t#,:
i 0 56 03 / 13 47

Elbrnkreis S{hwalm­Edor o.V.

%,tb#,fffjffgpE;r.  E,tern  suchtgQ

##effien„

ie;:;§i:g#::in£#°;|§e#n;i.::;%n"

go5£§9,/o75°668]i'9;6§5/

D,rsfiäe:nd"Ae|,!eq;

Inserieren
brin8t

Cerinno



n     Top­Zustand heißt nicht

viel

Wird  ein Fahrzeug  mit dem Prä­

dikat  Top­Zus{and  oder  Bestzu­

stand   angepriesen,   so   bedeutet

das nicht viel.  Nach einem Urteil

des  OLG  Hamm  ist  dies  keine

Zusicherung  im  Sinne  des  Kauf­

rechts,  sondem  nur  eine  unver­

bindliche   Anpreisung.   Gleiches

gilt für Bezeichnungen wie „alles

in Ordnung" oder „Wagen tip top

in Ordnung".

Lamellen für mehr Grip

Lamcllenreifen   wurden   in   den

30er Jahren  vom Reifenhersteller

Michelin  erfunden  ­  damals  ge­

gen  rutschiges  Kopfsteinpflaster.

Und  auch  heute  noch  ist  es  ihre

Aufgabe,  auf  rutschigem  Unter­

grund wie Nässe, Eis und Schnee

für   besseren   Griff   zu    sorgen.

Lange  Zeit  in  leicht  lamelierten

Sommerreifen    wenig    beachtet,

schlug  die große  Stunde der  La­

mellenreifen  in  der  80er  Jahren:

Fahrer brauchten für die verbote­

nen Spikes einen Ersatz.

Schon gewußt...

...daß nachts ein dunkel gekleide­

ter FUßgänger von einem mit Ab­

blendlicht  fahrenden   Autofahrer

häufig  erst  aus  15  bis  20  Metem

Entfernung      gesehen   wird?   In

r:i:i:mm::'rL:::hntzde::jgAuatn°haTtee'::

Hell    gekleidete    Personen,    die

sich   vom  Hintergrund  abheben,

sind dagegen schon aus 80 bis 90

Metem  zu erkennen.

Millimeter entscheiden

Auf  regennasser  Fahrbahn  fährt

es  sich  mit viel Profil  am  sicher­

sten.   Je  ausgeprägier  die  Rillen

des   Reifens   sind,   desto   besser

kann   das   Wasser   seitlich   nach

vorne  abgeleitet  werden.  Ein  ab­

gefahrener  Autoreifen  kann  den

Wasserfilm nicht mehr aufreißen,

die  Kontaktfläche  geht  verloren.

Mit  zunehmender  Geschwindig­

�        keit  und  steigender  wasserhöhe

schiebt  sich  allmählich  ein  star­

ker Wasserkeil zwischen der Rei­

fenlauffläche und   der Fahrbahn.

Im Extremfall kommt es zum ge­
r,L­­L.L­,­~,   ^  ­,1­­1­­!­­

Gefährliche Mixtur

Viele   Menschen    müssen    regel­

mäßig   Medikamente   einnehmen.

Manchen   efmöglichen    Arzneien

erst  überhaupt,  aktiv  am  Straßen­

verkehr  teilzunehmen.  Neben  ih­

rer  Hauptwirkung können  Tablet­

ten     und     Pillen    jedoch     auch

unerwünschte      Nebenwirkungen

haben,    die   die   Fahrtauglichkeit

beeinträchtigen.   Unter   dem   Ein­

fluß iJon Medikamenten  reagieren

Autofahrer langsamer und gefähr­

den  dadurch  sowohl  ihre als  auch

die  Sicherheit  anderer  Verkehrs­

teilnehmer.

Bewertung beruhigt

Der  Autokauf  von  Privat  gilt  als

der günstigste Weg, um an ein ge­

brauchtes  Fahrzeug  zu  kommen.

Viele  lnteressenten  tun  sich  aber

schwer,  aus  der Fülle  von  Anzei­

genangeboten   das   Fahrzeug   mit

dem    besten    Preis­Leistungsver­

hältnis         herauszulesen.         Wer

schließlich    seinen    Traumwagen

gefunden hat, sollte zum Besichti­

gungstermin  neben  dem  erforder­

lichen Kleingeld auch ausreichend

Sachverstand      mitbringen,      um

eventuelle  Schwächen  des  Fahr­

zeuges   zu   entdecken.   Vor   den

Tücken und Fallen beim Autokauf

kann    eine    Gebrauchtwagen­Be­

wertung schützen.

Jetzt anmelden

Das Fahren auf Eis und Schnee ist

selbst   für  alte   Hasen  jedes   Jahr

aufs neue eine Gewöhnungssache.

Auf  sichere  Weise  üben  können

die   Teilnehmer   von   Fahrsicher­

heits­Lehrgängen,   wie   sie   auch

jetzt wieder vor Winterbeginn an­

geboten werden.

Beim Kauf Weichen stellen

lm  Jahr  '97  mußte jeder  zehnter

Pkw  in  Deutschland  nach  einem

Unfall      instandgesetzt      werden.

Selbst bei kleinen Schäden kommt

dann  häufig  das  böse  Erwachen,

wenn  der  Schaden  selbst  bezahlt

werden  muß.  Daß  der  Halter der­

artige Kosten schon beim Kauf ei­

nes       (Spar)­Autos       eingrenzen
1.^.`.­    :d+  ~la..  `..ar`:­.ta­t`a`tt.`ß+












